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(54) LICHTLEITER-ANORDNUNG ZUM EINSATZ IN EINER BELEUCHTUNGSEINRICHTUNG EINES 
KRAFTFAHRZEUGS UND KRAFTFAHRZEUGBELEUCHTUNGSEINRICHTUNG MIT EINER 
SOLCHEN LICHTLEITER-ANORDNUNG

(57) Die Erfindung betrifft eine Lichtleiter-Anordnung
(10) zum Einsatz in einer Beleuchtungseinrichtung (1)
eines Kraftfahrzeugs, die mindestens eine Halblei-
ter-Lichtquelle (14) aufweist. Die Lichtleiter-Anordnung
(10) umfasst:
- einen Lichteinkoppelabschnitt (15) mit einer Lichtein-
trittsfläche (16) zum Einkoppeln des von der Lichtquelle
(14) ausgesandten Lichts,
- einen Lichtauskoppelabschnitt (17) mit einer Vielzahl
von Lichtauskoppelelementen (18) zum Umlenken des
eingekoppelten Lichts in Richtung eines Linsenab-
schnitts (13), und
- den Linsenabschnitt (13), der eine Längserstreckung
(11) quer zu einer Lichtaustrittsrichtung (3) und eine in

einem Querschnitt quer zur Längserstreckung (11) kon-
vexe linsenförmige Lichtaustrittsfläche (19) aufweist,
über die das von dem Auskoppelabschnitt (17) umge-
lenkte Licht aus der Lichtleiter-Anordnung (10) austritt.
Es wird vorgeschlagen, dass im Querschnitt betrachtet
ein erster Brennpunkt (20) des Linsenabschnitts (13) auf
Höhe einer Unterkante eines Auskoppelelements (18)
und ein zweiter Brennpunkt (21) in einem großen Ab-
stand zu der Lichtaustrittsfläche (19), vorzugsweise im
Unendlichen, liegt, so dass der Linsenabschnitt (13) die
Unterkanten der Auskoppelelemente (18) als horizontale
Helldunkelgrenze der resultierenden Lichtverteilung (32;
33) scharf abbildet.
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